
         Angewandte Geologie

Wetzsteinbruch im Hengstbachtal SSW von Saulgrub

Geotop-Nummer: 180G012

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 16.10.2019

8331GT015008

SaulgrubGemeinde:

Landkreis/Stadt: Garmisch-Partenkirchen

Geländehöhe: 1081 m NN

Größe (Länge x Breite) 100 x 50 m

Fläche: 5.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8331 Bad Bayersoien

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Ammergebirge

Kurzbeschreibung des Geotops

Im Ammergebirge gibt es in abgelegenen Tälern eine Vielzahl von kleinen Wetzsteinbrüchen und -gruben.
Im Digitalen Geländemodell sind sie gut zu erkennen.
Die Wetzsteine wurden aus feinsandhaltigen Lagen der Ammergau-Formation gewonnen. Die Lagen hatten
unterschiedliche Namen und aus ihnen wurden unterschiedliche Wetzstein-Qualitäten gewonnen. Heute
gibt es wohl Keinen mehr, der die Lagen im Gelände erkennen und bezeichnen könnte.
In dem kleinen Steinbruch hier ist noch gut zu erkennen, dass die Wetzsteinmacher bestimmte Horizonte
verfolgten und dabei auch überhängende Felspartien in Kauf nahmen.
Von steilen und überhängenden Felswänden fernhalten - Steinschlaggefahr!

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

10.972973° E

47.603662° N

5.274.137

648.297

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopWetzsteinbruch im Hengstbachtal SSW von Saulgrub

Nr. Geotoptyp

1 Steinbruch/Grube

Nr. Geologie des Geotops

1 Ammergauer-Schichten

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kieselkalkstein

Vogelschutzgebiet

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturschutzgebiet

2 FFH-Gebiet

3

Walk, R. (2017): Das Erbe der Wetzsteinmacher.

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Höfle, H.-Ch. & Kuhnert, Ch. (1969): Geologische Karte 1 : 25 000 Blatt 8331 Bayersoien.

2 Krätz, O. & Priesner, C. (1980): Die Wetzsteinschnitzer von Unterammergau.

3

Oberjura

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

tlw. verstürzt

abgelegen

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Verstürzte Abbauhöhle Bild 4: Wetzsteinbruch mit Halden im Digitalen
Geländemodell

Bild 1: Wetzsteinbruch Bild 2: Ammergau-Formation
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